
Konzeptionen und Praktiken des Neokolonialismus, zu den Interessen und Zie
len der Entwicklungsländer hinsichtlich einer demokratischen Umgestaltung der 
internationalen Wirtschaftsbeziehungen. Besondere Aufmerksamkeit erfordert 
die Entwicklung der Länder mit sozialistischer Orientierung. Die Forschungen 
zu den historischen und kulturellen Traditionen der Völker Asiens, Afrikas und 
Lateinamerikas werden weitergeführt.

Angesichts des wachsenden Gewichts der ideologischen Auseinandersetzung 
im internationalen Klassenkampf kommt der Analyse und offensiven Entlar
vung des Antikommunismus und Antisowjetismus sowie anderer Schattierun
gen reaktionärer, friedensfeindlicher und hegemonistischer Konzeptionen und 
Praktiken größere Bedeutung zu. Notwendig ist die gründlichere und umfassen
dere Untersuchung der Rolle, der Politik und der ideologischen Positionen der 
internationalen Sozialdemokratie, besonders der Sozialistischen Internationale.

Die Forschung auf dem Gebiet der internationalen Entwicklung und der 
Außenpolitik erfordert im Interesse der komplexen Untersuchung neuer theore
tischer Grundfragen eine effektivere interdisziplinäre Zusammenarbeit und 
internationale Kooperation. Diese Zusammenarbeit, mit dem Ziel einer weiteren 
Konzentration von Forschungskapazitäten zur umfassenden Analyse von Grund
fragen der internationalen Klassenauseinandersetzung, ist auch eine wesent
liche Voraussetzung, um die Praxiswirksamkeit entsprechend den wachsenden 
Anforderungen zu erhöhen.

Weiteren Disziplinen und Wissenschaftsgebieten, die auf spezifische Weise 
zur Entwicklung des geistig-kulturellen Lebens in der DDR, zur Erforschung 
und Fortsetzung progressiver und humanistischer Traditionen in Wissenschaft 
und Kultur und zur Erhöhung des internationalen Ansehens der DDR bei
tragen, gilt es, die gebührende Aufmerksamkeit zu schenken.

Eine wesentliche Aufgabe besteht in der Entwicklung von Editionsprogram
men für die Erschließung des Erbes durch eine Reihe von gesellschaftswissen
schaftlichen Disziplinen.

Die Arbeiten zur Erfassung, wissenschaftlichen Aufbereitung und wirksamen 
Nutzung der Kunst- und Kulturschätze in den Museen, Bibliotheken, wissen
schaftlichen und kulturellen Einrichtungen werden zielstrebig weitergeführt.

Der weiteren Ausarbeitung der wissenschaftlichen Grundlagen für eine den 
höheren Anforderungen entsprechende Entwicklung von Information und Do
kumentation gilt es größere Beachtung zu schenken.

Die Leitung, Planung und Kontrolle der gesellschaftswissenschaftlichen For
schung erfolgt durch die Partei auf der Grundlage der Beschlüsse des ZK. Die 
gesellschaftswissenschaftliche Arbeit wird in allen Bereichen als ein einheit
licher Prozeß geleitet, der die konzeptionelle Arbeit zur langfristigen Entwick
lung der Gesellschaftswissenschaften, die Forschungstätigkeit selbst, ihre Pla
nung, Organisation und Kontrolle, die Umsetzung neuer wissenschaftlicher Er-
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